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Weinberg-Rundweg   27

Start/Ziel: Maria Laach, Marktplatz
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 3,1 km 
Aufstieg: 110 m, Abstieg: 111 m, Dauer: 1:15 Std. 
Tiefster Punkt: 585 m, Höchster Punkt: 690 m

Wir starten bei der Standorttafel „Maria Laach Marktplatz 591 m“ 
(gegenüber vom Gasthaus „Zur Weißen Rose“), gehen geradeaus 
hinauf am Geschäft  „Nah und Frisch“ vorbei. Dann biegen wir 
links ab und halten uns rechts. An der nächsten Kreuzung folgen 
wir der kleinen Asphaltstraße (Weinberg, Sackstraße) geradeaus 
bergauf. Zwischen den Häusern („Friedersdorf“) folgen wir dem 
Rechtsbogen der kleinen Asphaltstraße, die durch ein Wäldchen 
führt. Zwischen artenreichen Blumenwiesen und Feldern wan-
dern wir eben am Weinsberg entlang. Hier werden wir mit traum-
haft en Panoramablicken bis ins Alpenvorland belohnt. Wir errei-
chen den Weiler Weinberg und gehen an der Kreuzung zwischen 
den Häusern bergab. Nach ca. 20 m überqueren wir eine Straße 
und wandern am Haus „Weinberg 1“ zwischen Wiesen und Obst-
bäumen bergab. Links können wir den Jauerlingsender sehen. 
Bald folgen wir einem kleinen Asphaltweg nach links. Am tiefs-
ten Punkt, im Klaff ergraben, kommen wir zu einem Bächlein. Hier 
endet der kleine Asphaltweg und wir wandern in einer Rechts-
kurve leicht bergauf und gehen dann gleich wieder rechts, leicht 
bergab, einer Forststraße folgend, bis zur Standorttafel „Kreuzung 
Zeißing 607 m“ und zum Wasserschloss Zeißing. An der Kreuzung 
gehen wir rechts, bis wir zur Standorttafel „Zeißing 586 m“ ge-
langen. Hier erwartet uns ein gemütlicher Rastplatz. Biegt man 
beim Bauhof rechts ab, kann man auch einen kleinen Abstecher 
zur Schlossruine Zeißing unternehmen. An der Hauptstraße bie-
gen wir nochmals rechts ab und folgen ihr dann geradeaus an der 
Bau- und Möbeltischlerei Kremser vorbei bis nach Maria Laach 
zum Marktplatz.

Maria Laach-Jauerling   26   27

Start der Tour: Maria Laach, Marktplatz
Ende der Tour: Jauerling/Naturparkhaus
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 6,4 km 
Aufstieg: 393 m, Abstieg: 62 m
Dauer: 1:45 Std. 
Tiefster Punkt: 587 m , Höchster Punkt: 960 m

Von Maria Laach führen sowohl der Welterbesteig 
Wachau als auch der Weg Nr. 25 zum Jauerling. Weg 
Nr. 25 ist um ca. 25 Minuten kürzer, da der Welt-
erbesteig Wachau einen Abstecher über den Weiler 
Weinberg nimmt. Nehmen wir den Weg Nr. 25 fol-
gen wir der Straße Richtung Jauerling. Wir wandern 
an der Kreuzung zum Friedhof vorbei, passieren die 
Straßenkreuzung nach Aggsbach Markt und ge-
langen in die Ortschaft  Zeißing, zur gleichnamigen 
Schlossruine und zum Wasserschloss. Hier gehen 
wir bei einem Rastplatz links und um das Wasser-
schloss herum und treff en auf den Welterbesteig 
Wachau, der hier von Weinberg herunterführt. Ab 
hier folgen wir sowohl der Wegenummer 25 und 
der Farbmarkierung des Welterbesteiges Wachau 
(Weißes „W“). Wir durchwandern Waldwege, und 
erreichen das Marterl Gießhübl auf dem Jauerlinger 
Hochplateau. Wenn wir uns umdrehen erblicken 
wir das Stift  Melk. Beim Marterl gehen wir links und 
wieder in den Wald hinein. Am Ende des Waldes 
sind wir am Gipfelbereich des Jauerlings und bei der 
Aussichtswarte am Jauerling angekommen. Von hier 
sind es noch knapp 20-25 Minuten bis zum Natur-
parkhaus. Wir queren die sogenannte Turnerwiese 
und gehen am Ende rechts. Wir durchwandern eine 
Birkenallee und gelangen zum Parkplatz des Natur-
parkhauses. Hier gehen wir links und gehen entwe-
der über den ein wenig längeren Waldweg oder aber 
über die Zufahrt zum Naturparkhaus und seiner 
Wachauterrasse. Wählt man den Zufahrtsweg, so 
kommt man zum Gipfelkreuz des „Falschen Gipfels“ 
des Jauerlings. Der tatsächliche Wanderweg liegt 
5 Minuten abseits des Zufahrtsweges mitten im 
Wald und ist mit einem Gipfelring gekennzeichnet.
Der Rückweg nach Maria Laach führt über den 
Parkplatz des Naturparkhauses wieder bis zur Tur-
nerwiese. Hier stehen zwei Rückwege zur Auswahl. 
Entweder man geht den gleichen Weg zurück (Nr. 25
und Welterbesteig Wachau) oder folgt dem Weg 
Nr. 26. Dieser führt, mit etwas längerer Gehzeit, 
über sanft e Waldwege ebenfalls nach Maria Laach.

Kraft weg Maria Laach

Start/Ziel: Maria Laach Marktplatz
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 1,6 km 
Aufstieg: 31 m, Abstieg: 29 m, Dauer: 1:30 Std. 
Tiefster Punkt: 583 m, Höchster Punkt: 591 m

Der Kraft weg startet beim alten Trinkbrunnen am Marktplatz 
und führt auf einem Waldweg über elf Stationen (u.a. Klangsta-
tion, Terrassenweg, Steintor) zur Wallfahrtskirche zurück. Der 
Kraft weg, eingebettet in die Waldlandschaft , liegt in 591 Meter 
Seehöhe und bietet ideale Bedingungen in der Natur und in der 
Waldlandschaft  des Jauerlings seine Batterien wieder aufzuladen. 
Genaue Infos unter www.kraft weg.at

Weiten - Maria Laach    12

Start der Tour:
Weiten, Wehrkirche hl. Stephanus
Ende der Tour:
Maria Laach, Wallfahrtskirche Maria Heimsuchung
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 10,4 km 
Aufstieg: 513 m, Abstieg: 268 m
Dauer: 3:30 Std. 
Tiefster Punkt: 336 m, Höchster Punkt: 792 m

Wir starten bei der Urpfarre des Südlichen Waldviertels, ge-
hen durch den Torbogen unter der Kirche durch und Richtung 
Ortszentrum. Wir queren den Weitenbach und kommen zum 
Prangerplatz. Hier kreuzen wir die Hauptstraße und gehen schräg 
links und folgen einem kleinen Durchgang Richtung Wald. Jetzt 
geht es in Kehren bergauf Richtung Eibetsberg und aufs Jauer-
linger Plateau. Oben angekommen erreichen wir einen Güterweg 
und halten uns links. Nach wenigen Minuten können wir links ab-
gehen und einen alten sanierten Kalkofen besuchen. Wieder zu-
rück am Weg folgen wir weiter dem Güterweg. Wir erreichen eine 
Kreuzung. Hier geht der Drei-Kirchenweg ab Richtung Heiligen-
blut und zur Wallfahrtskirche hl. Andreas. Wir wandern geradeaus 
weiter. Meist leicht sanft  bergauf folgen wir dem Weg weiter bis 
wir auf die Felder vor dem Weiler von Nonnersdorf kommen. Hier 
gehen wir bei einem großen Baum rechts, kreuzen die Landstra-
ße und erreichen den Weiler Nonnersdorf. Wir gehen nicht in den 
Ort hinein (keine Einkehrmöglichkeit) sondern gleich wieder links 
in die Wiesen und Felderlandschaft . Nach wenigen Minuten kom-
men wir in den Wald und erreichen kurze Zeit später das Marterl 
Nonnersdorfer Kreuz. Wir gehen geradeaus weiter - hier geht es 
auch rechts ab nach Heiligenblut und zur Wallfahrtskirche hl. An-
dreas - und biegen nach 150 m rechts ab Richtung Maria Laach. 
Auf stillen Pfaden und Wegen gelangen wir durch den Jauerlinger 
Wald bis zur Hochebene vor Maria Laach vor dem Weiler Wein-
berg. Wir erreichen eine asphaltierte Straße, und folgen dieser 
bergab nach Maria Laach. Wir gehen bei der ersten Möglichkeit 
links und dann wieder rechts und gelangen zur Wallfahrtskirche 
Maria Heimsuchung.

Heiligenblut - Maria Laach    12

Start der Tour: Heiligenblut, Wallfahrtskirche
Ende der Tour: Maria Laach, Marktplatz
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 7,5 km 
Aufstieg: 443 m, Abstieg: 274 m
Dauer: 2:00 Std. 
Tiefster Punkt: 416 m, Höchster Punkt: 824 m

Wir starten bei der Wallfahrtskirche hl. Andreas, kreuzen die 
Hauptstraße und queren danach den Bach. Beim letzten Haus 
des Ortsverbandes gehen wir geradeaus weiter. Rechts ab führt 
der Drei-Kirchenweg nach Weiten. In Kehren bergauf erreichen 
wir das letzte Haus oberhalb von Heiligenblut mit schöner Aus-
sicht über die Wallfahrtskirche. Nun geht es in den Wald hinein. 
Auf Waldwege geht es stets bergauf bis zur Wegekreuzung und 
Marterl „Nonnersdorfer Kreuz“, das sich rechts von der Kreuzung 
befi ndet – in diese Richtung führt der Drei-Kirchenweg nach Wei-
ten und zur Urpfarre hl Stephanus. Wir gehen links ab Richtung 
Maria Laach und nach knapp 100 m rechts. Auf stillen Pfaden 
und Wegen gelangen wir nun durch den Jauerlinger Wald bis zur 
Hochebene über Maria Laach vor dem Weiler Weinberg. Wir er-
reichen eine asphaltierte Straße. Wir folgen dieser bergab und 
erreichen Maria Laach. Wir gehen bei der ersten Möglichkeit links 
und dann wieder rechts und kommen zur Wallfahrtskirche Maria 
Heimsuchung.  

Der Naturpark Jauerling-Wachau ist mit 11.500 ha der zweitgröß-
te Naturpark Niederösterreichs. Er verbindet die Region UNESCO-
Weltkulturerbe Wachau mit der Region Südliches Waldviertel. 
Durch seine exponierte Lage bietet der Jauerling ein “Aussichts-
reich“ von den Karpaten über die Wiener Alpen und den Ötscher 
bis zum Watzmann. 
Der Naturpark wurde im Jahr 1972 gegründet. Das Gebiet umfasst 
die sieben Naturparkgemeinden Aggsbach-Markt, Emmersdorf, 
Maria Laach, Mühldorf, Raxendorf, Spitz und Weiten. Im Spitzer 
Graben und den donaunahen Bereichen überwiegen terrassier-
te Rieden des Weinbaugebietes Wachau und Obstbaumkulturen, 
v.a. Marillengärten. Am Jauerlingplateau bestimmen Vieh- und 
Waldwirtschaft  und Christbaumkulturen das Landschaft sbild. 
Eingebettet in die abwechslungsreiche Landschaft  existieren 
wertvolle Naturräume wie Auwälder, Buchenmischwälder und 
artenreiche Trockenrasen.

Wandern am Dach der Donau
Alle Wanderwege sind beschildert. Sie stehen über 
eine interaktive Karte auf der Homepage des Natur-
parks zur Verfügung. Eine Wanderkarte ist kostenlos 
bei der Donau Niederösterreich Tourismus erhältlich.

Weitwanderwege
Welterbesteig Wachau (180 km), 
Jauerling Runde (90 km), Drei-Kirchen-Weg (23 km)

Themen– und Rundwege
Kraft weg, Gipfelrunde, Tut-Gut-Wege, Dr. Jörg Mauthe-Rundweg, 
Der Mensch und sein Baum, Planeten-Rundweg Weiten, Wein-
wanderweg Spitz, Willendorfer-Rundweg, Kaiserhöhlenweg in 
Raxendorf, Hubertus-Rundweg Pömling

Welterbesteig Wachau
Der Welterbesteig Wachau ist ein 180 km langer Weitwanderweg 
und führt auf den schönsten Wanderwegen durch das Donautal 
und die Weinlandschaft  Wachau. Der Höhenweg verbindet über 
historische Pfade die 13 Gemeinden des UNESCO-Weltkulturer-
bes Wachau und leitet durch eine der bezauberndsten Flussland-
schaft en Europas. Der Weitwanderweg ist in 14 Etappen unter-
teilt und kann in beide Richtungen bewandert werden. 

Jauerling Runde
Die Jauerling-Runde ist ein 90 km langer Rundwanderweg im Na-
turpark Jauerling-Wachau, der in sieben Etappen untergliedert ist. 
Diese führen von Spitz zu Aggsbach-Markt, Aggsbach-Markt nach 
Maria Laach, von dort weiter nach Emmersdorf, dann von Em-
mersdorf nach Weiten, von Weiten nach Raxendorf, weiter nach 
Mühldorf und wieder zurück nach Spitz. Erst die letzte Etappe 
führt auf den Gipfel. Nach einer Rast im Naturpark Gasthaus am 
Jauerling empfi ehlt sich ein kurzer Abstecher zum Gipfelring auf 
960 m, bevor der Abstieg nach Spitz beginnt. Bei guter Kondition 
können die 7 Etappen in 4 Tagen gegangen werden. Die abwechs-
lungsreiche Wanderung führt durch alle Teile des Naturparks und 
vermittelt einen großartigen Eindruck von seiner Vielfalt und sei-
ner besonderen Ursprünglichkeit. 

Drei Kirchen Weg
Der Drei Kirchen-Weg verbindet drei sakrale und kulturelle Be-
sonderheiten im Naturpark Jauerling-Wachau: die Urpfarre hl. 
Stephanus in Weiten, sowie die Wallfahrtskirchen hl. Andreas in 
Heiligenblut und Maria Heimsuchung in Maria Laach. Der Weg 
besteht aus drei verschiedenen Abschnitten und verbindet Wei-
ten mit Heiligenblut, Weiten mit Maria Laach, sowie Maria Laach 
und Heiligenblut. Der Weg ist mit gelben Tafeln einheitlich be-
schildert und kann in beide Richtungen begangen werden. 
 
Link zu der Wanderkarte online:
http://alpregio.outdooractive.com/ar-jauerling/de/alpregio.
jsp#tab=ToursTab

Wanderzentrum Maria Laach am Jauerling

Detailierte Informationen zu Wanderungen in der Natur-
parkregion können frei zugänglich tagsüber im Wander-
zentrum eingeholt werden. Eine persönliche Beratung 

erhalten Sie wochentags von 9-12 Uhr im Naturparkbüro. Auch 
das nahegelegene Gemeindeamt und Ihre Gastgeber helfen 
Ihnen gerne weiter.

Ausfl ugsziele rund um 

Maria Laach am Jauerling

Stift  Melk
Stift  Melk gilt seit mehr als 900 Jahren als geistliches und kulturelles Zentrum des Landes

Stift  Göttweig
ein barockes Benediktinerstift , wegen seiner fantastischen Lage auch „Österreichisches Mon-
tecassino“ genannt.

Schloss Schallaburg
Eines der schönsten Renaissanceschlösser nördlich der Alpen; Arkadengang mit Terrakot-
tenschmuck aus dem 16. Jhdt.,Terrakottenmosaik aus 1600 Einzelstücken, gotische Kapelle, 
manieristische Gartenanlage; jährlich wechselnde kulturgeschichtliche und archäologische 
Ausstellungen.

Schloss Artstetten
Im Schloss befi ndet sich die Gruft  des Thronfolgers Erzherzog Franz Ferdinand und seiner 
Gemahlin, außerdem das Erzherzog Franz Ferdinand-Museum. Das Schloss ist seit 1823 im 
Besitz der Familie Hohenberg.

Maria Taferl
Luft kurort und Wallfahrtsort, wunderbarer Rundblick über Donautal und Alpenvorland; beson-
ders sehenswert sind die barocke Basilika und die mechanische Krippe.

Krems an der Donau
Mit historischer Altstadt,der Kunstmeile, dem museumkrems in der Dominikanerkirche, der 
Gozzoburg und der Weinerlebniswelt wein.sinn Sandgrube 13. Zahlreiche Festivals und Events 
wie das Donaufestival, Wachaufi lmfestival, Glatt und Verkehrt, u.v.m. fi nden in Krems statt.

Pöggstall
Die Niederösterreichische Landesausstellung 2017 zum Thema „Alles was Recht ist“ im histo-
rischen Schloss Pöggstall lädt Sie ein, mehr über das Thema „Recht“ zu erfahren

Jauerlinger Gipfelrunde

Start: Parkplatz bei der Stauferhütte/Bergstation Skilift 
Ziel: Parkplatz Naturparkhaus (Oberndorf am Jauerling) (Rückweg 
entlang der Ahornallee am gleichen Weg zu Fuß zur Stauferhütte)
Schwierigkeit: leicht, Strecke: 3,1 km
Aufstieg: 85 m, Abstieg: 74 m, Dauer: 1:30 Std.
Tiefster Punkt: 916 m, Höchster Punkt: 960 m

Der Weg beinhaltet 10 verschiedene Stationen wobei der Start-
punkt die Bergtafel bei der Jauerlinger Bergstation ist.
Mit deinem Smartphone fi ndest du neue Pfade am Jauerlinger 
Gipfel und erfährst Besonderheiten zu Natur und Naturschutz, 
zur Landwirtschaft  und zur Geschichte des höchsten Berges an 
der Donau. Erwandere zusammen mit Anna und Peter den Jauer-
linger Gipfelbereich zwischen der Bergstation, der Aussichtswarte 
und dem Naturparkhaus. Die zwei Freunde stammen vom Jauer-
ling. Heute treff en sich Anna und Peter nach langem wieder und 
genießen den gemeinsamen Spaziergang am höchsten Berg der 
Donau. Der Weg beinhaltet zehn verschiedene Stationen, wobei 
Startpunkt die Bergtafel bei der Jauerlinger Bergstation ist. In die 
App und dem Hörspiel sind Fotos, alte Ansichten, Postkarten, Lie-
der oder Rezepte für Marillenmarmelade integriert. 
Der Nutzer und Hörer bekommt einen emotionalen und zugleich 
seriös aufgearbeiteten Überblick über den Naturpark, seine Re-
gion und generell zur Wachau. Die App ist nur vor Ort am Jauer-
ling, bei der Bergstation und beim Naturparkhaus, downloadbar. 
Während des Gehens ist keine Internetverbindung notwendig. 
Mittels GPS erkennt das Smartphone bei welcher Station du dich 
befi ndest. Ein analoges Rätselspiel mit zehn Fragen samt Fol-
der ergänzt die App und den Themenweg. Am Ende gibt es ein 
Geschenk für die Teilnehmer. Kopfh örer empfehlenswert!

Tut Gut Wanderwege 
in Maria Laach

Tut Gut Wanderweg Route 1

Start: Parkplatz Bergstation (Oberndorf)
Gehzeit: 47 min, Strecke: 2,8 km
Die Wanderung führt vom Parkplatz bei der Berg-
station des Skilift s zur Aussichtswarte. Danach 
überqueren wir die Turnerwiese, und biegen rechts 
auf den Forstweg ein der uns entlang der Ahornallee 
zum Parkplatz des Naturparkhauses führt. Kurz vor 
dem Parkplatz links der Markierung zum Gipfel fol-
gen. Nach dem Gipfel führt ein Waldweg zum „Fal-
schen Gipfel“, wo wir auf die Straße zum Naturpark-
haus treff en. Von dort sind es nur mehr 5 min zum 
Naturparkhaus Gasthaus am Jauerling.

Tut Gut Wanderweg Route 2

Start: Parkplatz Bergstation (Oberndorf)
Gehzeit: 1 Std., Strecke: 2,8 km
Dieser „tut gut“-Wanderweg ist mit „Route 2“ mar-
kiert. Verläuft  ab der Stauferhütte gemeinsam mit 
dem Weg Nr. 25 bzw. dem Welterbesteig Richtung 
Maria Laach - Frauenbründl mit einem Denkmal 
für Pater Emmerich Hofb auer - Turnerwiese - Aus-
sichtswarte - Ausgangspunkt Stauferhütte

Tut Gut Wanderweg Route 3

Start: Parkplatz Bergstation (Oberndorf)
Gehzeit: 3 Std., Strecke: ca.10 km
Die Wanderung führt vom Parkplatz bei der Berg-
station des Skilift s entlang des Wanderweges 25 bis 
zum Gießhübler Kreuz und bis kurz vor Zeißing. Dort 
biegt man rechts ab und geht entlang des Klaft er-
grabens bis man diesen schließlich überquert. Nach 
einem kurzen Stück biegt man wieder links hinauf 
ab. Erst kurz vor Weinberg muss man sich wieder 
rechts halten, quert den Weg Nr. 26, auf den man 
nach kurzer Zeit wieder gelangt. Dem Weg Nr. 26 
folgt man bis zur Turnerwiese, über die man wieder 
die Aussichtswarte und den Parkplatz erreicht.

500 m

700

7,5 km0,0 2 3 4 5 6 71

600

800

900

400 N
o

n
n

e
rs

d
o

rf
e

r
K

re
u

z

H
e

il
ig

e
n

b
lu

t
W

a
ll

fa
h

rt
sk

ir
ch

e

M
a

ri
a

 L
a

a
ch

M
a

rk
tp

la
tz

S
te

in
e

rn
e

r 
T

is
ch

500 m

700

10,4 km0,0 2 3 4 5 6 7 8 91

600

800

400

300 W
e

it
e

n
W

e
h

rk
ir

ch
e

M
a

ri
a

 L
a

a
ch

M
a

rk
tp

la
tz

N
o

n
n

e
rs

d
o

rf
e

r
K

re
u

z

500 m

700

6,4 km0,0 2 3 4 5 61

600

800

900

1000 m

A
u

ss
ic

h
ts

w
a

rt
e

M
a

ri
a

 L
a

a
ch

M
a

rk
tp

la
tz

Ja
u

e
rl

in
g

/
N

a
tu

rp
a

rk
h

a
u

s

G
ie

ß
h

ü
b

le
r 

K
re

u
z

P
a

rk
p

la
tz

N
a

tu
rp

a
rk

h
a

u
s

500 m

700

10 km0,0 2 3 4 5 6 7 8 91

600

800

900

1000 m

G
ie

ß
h

ü
b

le
r 

K
re

u
z

P
a

rk
p

la
tz

B
e

rg
st

a
ti

o
n

P
a

rk
p

la
tz

B
e

rg
st

a
ti

o
n

Z
e

iß
in

g

Ja
g

d
h

ü
tt

e

500 m

700

400
3,1 km0,0 2 31

600

800

900

W
e

in
b

e
rg

M
a

ri
a

 L
a

a
ch

M
a

rk
tp

la
tz

M
a

ri
a

 L
a

a
ch

M
a

rk
tp

la
tz

1000 m

700

1100

3,1 km0,0 2 31
600

800

900

Ja
u

e
rl

in
g

G
ip

fe
lr

in
g

P
a

rk
p

la
tz

S
ta

u
fe

rh
ü

tt
e

N
a

tu
rp

a
rk

h
a

u
s

P
a

rk
p

la
tz

N
a

tu
rp

a
rk

h
a

u
s

P
a

rk
p

la
tz

S
ta

u
fe

rh
ü

tt
e

Steintor (© Marktgemeinde Maria Laach)

Smaragdeidechse (© www.extremfotos.com)

Wachauterrasse (© Niederösterreichische Naturparke/Robert Herbst)

Wanderzentrum Maria Laach am Jauerling (© Marktgemeinde Maria Laach)

Örtliche Wanderwege Wanderregion Naturpark Jauerling-Wachau
 


